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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Herzlich Willkommen zum 
102. Fasnachtsumzug am Sonntag, 
2. März 2014, Start 14.11 Uhr!

Närrisches Treiben 
im Narrendorf auf 

dem Rathausplatz. 
Kaffee und Kuchen 
nach dem Umzug im 
kath. Gemeindehaus 
St. Bernhard und im 
Stadthaus.
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Sprechstunde des
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit 
dem Sekretariat des Bürgermei-
sters, Tel. 07631/791-101 gebe-
ten, um unnötige Wartezeiten 
zu vermeiden.

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung

Montag bis Freitag 		
	 9.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 	 9.00 - 18.30 Uhr
Samstag 	 10.00 - 12.00 Uhr
Die Öffnungszeiten von 12 - 14 
Uhr bzw. am Freitag bis 16 Uhr so-
wie am Samstag beschränken sich 
auf das Bürgerbüro und die Tourist
information. 
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Neuenburg aktuell

18. Mai seiner Bestimmung über-
geben.
Bürgerinnen und Bürger, die ge-
meinsam mit Thomas Lang, Inha-
ber der Firma bau-werk und Aus-
führender des Bewegungspar-
cours, auf der Baustelle Hand anle-
gen wollen, sind hierzu am Sams-
tag, 15.03.2014 von 10.00 bis 

In der Zeit vom 03.03. bis 
22.03.2014 ist die Nutzung der 

Lauf- und Wanderstrecke des al-
ten Trimm-Dich-Pfads nur einge-
schränkt möglich, da die Bauar-
beiten für den neuen Natur- und 
Bewegungsparcours durchgeführt 
werden. Der neue FIT-Parcours 
wird am Wochenende des 17. und 

Bauarbeiten am neuen Natur- und 
Bewegungsparcours – 
Bürgerbeteiligung möglich

13.00 Uhr herzlich eingeladen. Um 
richtig zupacken zu können, soll-
ten die Aktiven festes Schuhwerk 
und Arbeitskleidung tragen. 

Anmeldungen für diese Aktion bit-
te bei der Stadtverwaltung Neuen-
burg am Rhein, Frau Silvia Moos, 
Telefon 07631/791-212.

Der DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg-Hes-

sen bittet um eine Blutspende am 
Donnerstag, dem 13.03.2014, von 
14.30 Uhr bis 19.30 Uhr, im Stadt-
haus. Für einen gesunden Spen-
der ist eine Blutspende ein gerin-
ger Aufwand, für einen kranken 
Menschen wie etwa ein Krebspa-
tient oder ein Unfallopfer ist dies 
ein lebenswichtiger Beitrag. Zur 
Blutspende gibt es keine Alternati-

Blut spenden und Leben retten
ve. Das DRK stellt in Hessen und 
Baden-Württemberg ca. 90% der 
Versorgung mit Blut und Blutprä-
paraten sicher. Täglich werden da-
für in den beiden Bundesländern 
insgesamt 3.000 Blutspenden be-
nötigt. 
Das bedeutet es müssen täglich 
3.000 Menschen bereit sein ihr 
Blut für andere zu geben.Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Entnahme eine ärzt-

liche Untersuchung. Die eigentli-
che Blutspende dauert nur weni-
ge Minuten. Mit Anmeldung, Un-
tersuchung und anschließendem 
Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stun-
de, die ein ganzes Leben retten 
kann. Weitere Informationen zur 
Blutspende erhalten Sie unter der 
gebührenfreien DRK-Service-Hot-
line 0800-1194911 und im Internet 
unter www.blutspende.de.

An jedem ersten Mittwoch im 
Monat um 15.00 Uhr, findet 

im Aufenthaltsraum des Fridolin-
hauses in Neuenburg ein geselliger 
Nachmittag statt. Eingeladen ist je-
der, ohne Altersbeschränkung und 
ohne Zugehörigkeit einer Organi-
sation. Da es ein offenes Treffen 
ist, ist auch keine Anmeldung er-
forderlich. Man trifft sich zum Ge-
dankenaustausch, um Kontakt zu 
knüpfen, um Ärger abzuladen oder 

Nachmittagstreff im Fridolinhaus
einfach um nicht allein zu sein und 
zuzuhören. Bei Kaffee und Kuchen 
werden lockere Gespräche geführt 
oder man lauscht einer Geschichte, 
die vorgetragen wird. Zwölf Frauen 
der katholischen Kirchengemein-
de kümmern sich abwechselnd eh-
renamtlich um dieses gern besuch-
te Angebot. Regelmäßig sind 6 bis 
10 Besucherinnen anwesend, ab 
und zu gesellt sich auch ein männ-
licher Interessent dazu. Der selbst-

gebackene Kuchen findet immer 
großen Anklang in der Runde und 
gegen 17.00 Uhr, wenn es ans Auf-
brechen geht, verabschiedet man 
sich freudig auf ein Wiederse-
hen in 4 Wochen. Durch freiwil-
lige Spenden finanzieren sich die 
Ausgaben, so dass niemand be-
lastet wird. Diese Einrichtung ge-
hört zum Freizeitangebot der ka-
tholischen Kirche in Neuenburg. 
Nächster Termin: 05.03.2014.

Auf Grund mehrer Baumaß-
nahmen und des verkaufsof-

fenen Sonntags wird die Schlüs-
selstraße und Müllheimer Straße 
vom 06. bis 11.04.2014 für den 
Verkehr gesperrt. Der Schmutz- 
und Regenwasserkanal wird auf 
der kompletten Länge mit einer 
TV-Kamera befahren und stel-
lenweise in geschlossener Bau-
weise saniert. In der Müllheimer 

Sperrung der Müllheimer Straße und 
der Schlüsselstraße

Straße finden zwischen Bahn-
hofstraße und Im Safranzehnten 
Straßenbauarbeiten statt. Für die 
Neuverlegung des Stromkabels 
werden in der Schlüsselstraße im 
Bereich Rebstraße/Kreuzstraße 
ebenfalls weitere Straßenbauar-
beiten durchgeführt. 
Die jeweiligen Grundstückszu-
fahrten in der Müllheimer Stra-
ße und Schlüsselstraße sind nur 

im Notfall möglich. Die Geschäf-
te sind jedoch jeder Zeit zu Fuß 
erreichbar. 
Der Verkehr wird über die 
Breisacher-, Freiburger- und 
Max-Schweinlin-Straße umgelei-
tet. Verwenden Sie bitte für die-
sen Zeitraum die ausgewiese-
nen Parkplätze und beachten Sie 
den geänderten Busfahrplan der 
SWEG. 
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Am 22. Februar waren alle in-
teressierten Eltern, Erzie-

her und Pädagogen eingeladen, 
sich die Familienklassen in Zien-
ken, die nach der Montessori-Pä-
dagogik unterrichtet werden, aus 
nächster Nähe anzusehen. Kon-
rektorin Johanna Seib begrüßte 
alle Anwesenden, und dankte in 
ihrer Ansprache dem Elternbei-
rat, den Lehrerinnen und den an-
wesenden Schülern und Eltern für 
ihr großes Engagement. 

Im Gläsernen Klassenzimmer durf-
te man miterleben, wie der Unter-
richt in einer Familienklasse ab-
läuft. Während eine Drittklässle-
rin am Tisch Wortarten bestimmte, 
saßen zwei Zweitklässler am Bo-
den und lösten anhand von Mont-
essori-Materialien Rechenaufga-
ben. Eine Erstklässlerin bearbeitete 
ihr Vogel-Bestimmungsbuch und 
zwei Viertklässler hatten sich mit 
Rechenmaterialien an verschiede-
nen Stellen auf dem Boden ausge-
breitet. 
In einem Zimmer war sogar ein 
Fünftklässler anwesend, der gerne 
die Gelegenheit nutzte, in seiner 
alten Schule noch ein paar Steck-
briefe europäischer Länder auszu-
füllen. 
Alle waren konzentriert und gin-
gen ruhig ihrer Arbeit nach. „Je-
mand hat mich gefragt, ob das nun 
gestellt ist, oder ob hier tatsächlich 
so gearbeitet wird“, erzählte eine 
der Lehrerinnen. Für Außenstehen-
de wirkt diese Art des Lernens zu 
Beginn meist befremdlich. 
Daher nutzten auch Erzieherin-
nen und eine Sprach-Therapeu-
tin aus Bad Bellingen die Gelegen-
heit, sich selbst ein Bild vor Ort zu 
machen. „Wenn man das gesehen 
hat, kann man die Eltern in der ei-

Apothekenbereitschaft 
– Nachtdienst

Die Notdienstbereitschaft der 
Apotheken beginnt um 8.30 

Uhr und endet um 8.30 Uhr am 
darauf folgenden Tag.
Weitere Informationen zu den 
Apotheken-Notdienste finden 
Sie seit dem 01.01.2014 auf der 
Homepage www.lak-bw.de 
oder unter der Telefonnummer 
0800/0022833.

Neuenburg:
84 Jahre: Anna Orth
Kreuzstr. 3

77 Jahre: Adelheid Bucci
Im Rohrkopf 70

80 Jahre: Anna Eschenbacher
Wolfsgrünstr. 14

78 Jahre: Herbert Pfrengle
Müllheimer Str. 26

71 Jahre: Lothar Reimann
Berner Str. 3

74 Jahre: Friedlinde Böge
Beethovenstr. 5

72 Jahre: Jean-Claude Fontaine
Pommernstr. 3

76 Jahre: Gisela Imm
Thuner Ring 20

76 Jahre: Recep Akarca
Werner-v.-Siemens-Str. 1

75 Jahre: Richard Engl
Basler Str. 17

71 Jahre: Astrid Rossi
Im Mühleköpfle 9

Grißheim:
76 Jahre: Anneliese Lösch
Meierstr. 8

77 Jahre: Manfred Strohmaier
Schloßbergstr. 4

Steinenstadt:
91 Jahre: Ella Linder
Johanniterallee 7a

86 Jahre: Hermann Furtwängler
Hauptstr. 6

76 Jahre: Hans Jörg Hirschhäuser
Baslerköpfle 83

Zienken:
88 Jahre: Margarete Bartsch
Eichenweg 1

79 Jahre: Werner Kaltenbach
Hügelheimer Str. 20

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten ein Alter 
von…

Viele Interessenten beim Gläsernen 
Klassenzimmer der Familienklassen

genen Einrichtung ganz anders be-
raten“, begründete eine der Erzie-
herinnen ihr Kommen. Für Fragen 
stand neben den Lehrkräften auch 
die Schulleitung zur Verfügung. 
Wo man sich anmelden kann, wie 
das mit dem Schulbus funktioniert, 
ob die Kinder in der Schule essen 
können, waren ebenso Frage-The-
men wie die Überlegung eines Va-
ters, ob den Kindern nach der vier-
ten Klasse der Übergang auf die 
weiterführende Schule leicht fällt. 
Auf einer großen Foto-Wand im 
Foyer der Schule gab es verschie-
dene Situationen im Klassenzim-
mer zu betrachten. Ausgeschmückt 
waren diese Schnappschüsse mit 
Aussagen der Kinder, warum sie ih-
re Schule gut finden. „Weil wir kei-
ne Tafel haben und weil jeder et-
was anderes arbeiten kann“, wur-
de ein Zweitklässler zitiert. 
Bei Kaffee und Kuchen kam man 
leicht ins Gespräch mit derzeiti-
gen Eltern, die gerne von ihren Er-
fahrungen berichteten. Auch Bür-
germeister Joachim Schuster kam 
auf einen Sprung vorbei, um den 
Schülern der Familienklassen beim 
Lernen über die Schulter zu schau-
en. 
Dass Lernen in altersgemischten 
Gruppen funktioniert, habe er in 
seiner Kindheit selbst erfahren dür-
fen, berichtete er und äußerte ge-
genüber den Eltern, die Idee des  
Montessori-Kindergartens wie-
der aufgreifen zu wollen, um das 

Montessori-Pädagogik-Konzept  
schon auf die Jüngsten zu erwei-
tern. Wer sich umfassend infor-

miert hatte, durfte sich vor Verlas-
sen des Schulhauses noch in ein 
Gästebuch eintragen. 
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Rund 80 Prozent aller deut-
schen Haushalte kochen und 

backen mit Strom. Darauf entfal-
len rund zehn Prozent ihres ge-
samten Stromverbrauchs. Wer 
einfache Tipps befolgt, kann ge-
nussvoll kochen, ohne schlech-
tes Gefühl wegen des Energiever-
brauchs zu haben.

Die Wärme beim Kochen wird am 
besten übertragen, wenn Durch-
messer von Topf- oder Pfannen-
boden mit der Herdplatte über-
einstimmen. Wer nur Kochgeschirr 
mit glattem Boden und gut schlie-

Sprechstunden 
Rentenversicherung

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und hilft 
beim Ausfüllen von Formularen und 
Anträgen. Die nächsten Sprechta-
ge finden am 12.03.2014 und am 
26.03.2014 im Rathaus der Stadt 
Neuenburg am Rhein statt. Telefo-
nische Anmeldung bei der Stadt-
verwaltung Neuenburg am Rhein, 
Tel. 07631/791-0 oder per e-mail: 
buergerbuero@neuenburg.de. Zum 
Sprechtag sind Versicherungsun-
terlagen, Personalausweis, Steueri-
dentifikationsnummer, Bankverbin-
dung (IBAN + BIC) und der Kran-
kenkassenausweis mitzubringen.

KKW Fessenheim:
Sirenentests

An jedem ersten Donners-
tag eines Monats führt das 

Kernkraftwerk in Fessenheim ge-
gen 12.00 Uhr mittags Sirenen-
tests durch. Die Sirene ist in einem 
Umkreis von 2 Kilometern um das 
Werk wahrnehmbar. Sie würde im 
Falle eines Unfalles auf Anordnung 
des Präfekten ausgelöst werden, 
um die Bevölkerung zu warnen.

Essen auf 
Rädern

Essen Fahrer/in gesucht
Das Seniorenzentrum St. Georg 
beliefert täglich etwa 25-30 betag-
te Menschen auf unserer Gemar-
kung mit selbst gekochtem Mittag-
essen. Wir suchen ab sofort eine/n 
Fahrer/in für die Samstagslieferung. 
Der Zeitaufwand beträgt 2,5 Std. 
gegen Bezahlung. Sie müssen im 
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis 
für PKW sein. Wenn wir ihr Inte-
resse geweckt haben, melden Sie 
sich bitte bei unserem Küchenteam 
unter der Leitung von Christoph 
Zehner unter der Telefonnummer 
9722-610. Wir freuen uns auf Ihre 
Unterstützung.

Service-Kräfte gesucht
Das Seniorenzentrum St. Ge-
org sucht mehrere Personen (evtl. 
Hausfrauen), die uns beim Früh-
stücks-, Mittagessen- und Abend-
essenservice unterstützen. Der 
zeitliche Aufwand pro Service be-
trägt 1,5 Std. gegen Bezahlung. 
Wenn Sie interessiert sind, freut 
sich Sr. Verena über Ihren Anruf 
unter der Telefonnummer 9722-0. Seit nunmehr neun Jahren gibt es 

den Schulsanitätsdienst SEVO 
am Kreisgymnasium Neuenburg 
am Rhein. Viele Mitglieder haben 
mittlerweile die Schule mit dem 
Abitur verlassen. 
Erfreulicherweise bekommt das 
Team immer wieder Unterstüt-
zung, so dass in diesem Schul-

Neue T-Shirts für die Schulsanitäter 
des Kreisgymnasiums Neuenburg

jahr 26 Schülerinnen und Schü-
ler für die Schulgemeinschaft ak-
tiv am Schulsanitätsdienst teilneh-
men. Neben den wöchentlichen 
kurzen Treffen gibt es immer wie-
der Übungsstunden am Nach-
mittag, um an Fallbeispielen den 
Ernstfall zu üben. Außer dem Ein-
satz während der Unterrichtszeit 

ist das SEVO-Team bei allen Schul-
veranstaltungen aktiv. Dank vie-
ler großzügiger Spender konnten 
die Schulsanitäter nun wieder mit 
neuen einheitlichen T-Shirts ausge-
stattet werden, damit sie bei Ver-
anstaltungen gleich zu erkennen 
sind. Allen Spendern ein herzli-
ches Dankeschön! 

Kochspaß ganz ohne Reue
ßenden Deckel verwendet, spart 
zusätzlich. Denn beim Kochen 
ohne Deckel wird das Vielfache 
an Energie verbraucht. Besonders 
sinnvoll sind Glasdeckel, die das 
Abheben während des Kochens 
und dadurch Energie sparen. Für 
lange Garzeiten empfiehlt sich ein 
Schnellkochtopf, so können weite-
re 30 % Energie gespart werden. 
Mit möglichst wenig Flüssigkeit ko-
chen. Je weniger erhitzt werden 
muss, desto weniger Energie wird 
hierbei verbraucht. Wer Kochwas-
ser für Nudeln und Kartoffeln mit 
dem Wasserkocher erhitzt, spart 

zusätzlich. Wer beim Elektroherd 
die Restwärme der Platten nutzt 
und bereits etwa fünf Minuten vor 
Ende der Garzeit ausschaltet, hat 
weitere Energieersparnis. Beim 
Backofen ist dies ebenfalls sinn-
voll, da auch hier die Nachwärme 
zur Fertigstellung ausreichend ist. 
Noch ein Tipp: Auf Vorheizen ver-
zichten, das ist nur bei empfindli-
chen Teigen wie zum Beispiel Bis-
kuit- oder Blätterteig notwendig, 
dadurch spart man bis zu 20% 
Energie. Backofentür möglichst im-
mer geschlossen halten. Bei jedem 
Öffnen entweicht Energie und da-
mit bares Geld. Besonders sparsam 
sind Gasherde. Sie haben nur die 
Hälfte des Energieverbrauches ei-
nes Elektroherdes.
Weitere Tipps rund um das The-
ma Energiesparen und Energieeffi-
zienz im Haushalt hat der Energie- 
und Umweltdienstleister badeno-
va unter www.badenova.de/ener-
gie-sparen zusammengestellt.

Hiermit laden wir alle Namens-
brüder Fritz, Friedrich, Frie-

der, Hansfrieder, Karlfrieder zum 
traditionellen Fritzentag ein. Auch 
die Ehefrauen oder Freundinnen 
sind recht herzlichst eingeladen. 
Wir treffen uns am 7. März 2014 ab 

Fritzentag in Schliengen
18.00 Uhr im Gasthaus „Drei Lin-
den“ in Schliengen zu einem gemüt-
lichen beisammen sein. Wir freuen 
uns, wenn wir viele Altbekannte 
und neue Namensbrüder begrüßen 
können. Infos und Anmeldung unter 
Tel. 07635-1546 Fritz Seywald.
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Stadt- und 
Museumsführung

am Sonntag, 9. März 2014, 11.15 
Uhr. Nach einem kurzen Besuch 
im Museum für Stadtgeschichte 
findet eine Führung über den his-
torischen Neuenburger Stadtrund-
gang statt. Treffpunkt: Museum für 
Stadtgeschichte am Franziskaner-
platz.

Beratungsstelle 
für Energie

Die Beratungsstelle steht Ih-
nen jeden Mittwoch zwi-

schen 16.00 und 18.00 Uhr, im 
Fraktionszimmer des Rathau-
ses, zur Verfügung. Zur Termin-
vereinbarung wenden Sie sich an 
Herr Tschernich, E-Mail: marco.
tschernich@neuenburg.de, Tel.: 
07631/791-214, oder an das Bür-
gerbüro der Stadt Neuenburg am 
Rhein, Tel.:07631/791-0.

DRK-Singnachmittag 

Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt am Donnerstag, 6. 

März, um 14.30 Uhr zu einem ge-
selligen Volksliedersingen bei Kaf-
fee und Kuchen ins Rotkreuzhaus 
Müllheim ein. Um telefonische 
Anmeldung über die Servicezent-
rale des DRK-Kreisverbandes, Tel. 
07631/1805-0, wird gebeten. 

Nun wird wieder damit begon-
nen, die Fasnachts-/Schei-

benfeuer mit Holz aufzusetzen. Es 
wird darum gebeten, nur unbehan-
deltes Holz auf den Plätzen anzu-
liefern. Wer sich nicht an die Vor-
schriften hält, muss zurückgewie-
sen werden. Das Abladen außer-
halb der Annahmezeiten ist unter-
sagt und wird bei Missbrauch zur 
Anzeige gebracht. Die Feuerstel-
len werden von Amts wegen kon-
trolliert. 

Fasnachts-/Scheibenfeuer: Termine für Holzanlieferungen
Beim Auffinden von behandeltem 
Holz wie z.B. lackiertes, gebeiztes, 
kunststoffüberzogenes oder von 
Sperrmüllgegenständen wie Mö-
bel, Matratzen usw. muss ein Ab-
brennen des Feuers untersagt wer-
den. Auch die Anlieferung von 
Wurzelstöcken muss abgelehnt 
werden, da diese nicht verbrennen 
und daher nach dem Feuer ent-
sorgt werden müssen.
Annahme von Holz und Reisig auf 
den Fasnachts-/Scheibenfeuerplät-

zen:

Stadtteil Grißheim
Samstag, den 22.02.2014, 
01.03.2014 und 08.03.2014 in 
der Zeit von jeweils 10.00 Uhr bis 
15.00 Uhr.

Stadtteil Zienken
Samstag, den 22.02.2014, 
01.03.2014 und 08.03.2014 in 
der Zeit von jeweils 10.00 Uhr bis 
14.00 Uhr.

Warnen und Informieren 
der Bevölkerung im 
Katastrophenfall
Unsere Bevölkerung wird im Katastrophenfall über die Sirenen 
alarmiert. Ein Heulton von einer Minute Dauer ist als Signal beson-
ders wichtig. Dieses Signal bedeutet: “Rundfunk einschalten und auf 
Durchsagen achten”

Die Warnung und Information bei Katastrophen und schweren Un-
glücksfällen wird insbesondere durch die regionalen UKW-Rundfunk-
programme und über das Fernsehen erfolgen.

Tipp: Am besten ist ein Rundfunkgerät mit UKW und Mittelwelle, 
auch für Batteriebetrieb. Denken Sie auch an Reservebatterien. Gu-
te Markenbatterien haben eine Haltbarkeit von zwei Jahren, Herstel-
lungs- und Haltbarkeitsdatum finden Sie auf der Verpackung oder auf 
der Batterie. Weitere Auskunft gibt der Fachhandel.

Kommunen, Schulen und Ver-
eine pflegen zahlreiche inter-

nationale Kontakte. Für Begeg-
nungen und Projekte gibt es ei-
ne Vielzahl an Fördermöglichkei-
ten. Daher findet im Landratsamt 
Breisgau- Hochschwarzwald am 

Zuschüsse für internationale 
Begegnungen 2014

Donnerstag, 13. März 2014, von 
13.30 bis 16.30 Uhr ein Förder-
workshop statt, den das Forum In-
ternationale Partnerschaft in Zu-
sammenarbeit mit dem Landrat-
samt Breisgau-Hochschwarzwald  
anbietet. 
Anmeldung und weitere Infos 
beim Forum: internationalepart-
nerschaft@web.de

Stadtteil Steinenstadt
Samstag, den 01.03.2014 und 
08.03.2014 in der Zeit von jeweils 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Das Fasnachts-/Scheibenfeuer fin-
det in Grißheim und Steinenstadt 
am Samstag, den 08.03.2014, bei 
Einbruch der Dunkelheit um ca. 
18.00 Uhr, statt. Nur im Stadtteil 
Zienken findet das Feuer traditio-
nell am Sonntag, den 09.03.2014, 
ab ca. 18.00 Uhr, statt. Für Bewir-
tung ist auf allen Plätzen gesorgt.

Freitag, 28.02.2014, 
20.15 Uhr Der besondere Film: Die 
Frau die sich traut. Kino im Stadt-
haus

Freitag, 28.02.2014 
& Samstag, 01.03.2014, 
20.11 Uhr Zunftabend der Narren-
zunft Rhiischnooge, Stadthaus

Samstag 01.03.2014, 
20.11 Uhr Bunter Fasnetabend, 
Vereinsgemeinschaft, Steinenstadt 
Baselstabhalle

Sonntag, 02.03.2014, 
14.11 Uhr Traditioneller Fas-
nachtsumzug. Im Anschluss buntes 
Narrentreiben in den Straßen und 
im Stadthaus, Innenstadt

Sonntag, 02.03.2014, 
20.11 Uhr Fasnachtsveranstaltung 
der Rhiiwaldstorzä. Motto: Mär-
chenwald, Kath. Gemeindesaal St. 
Bernhard

Montag, 03.03.2014, 
19.11 Uhr Rosenmontagsball, 
Stadthaus

Dienstag, 04.03.2014, 
14.11 Uhr Kinderfasnachtsum-
zug mit anschließender Kinderfas-
nacht, Rathausplatz, Stadthaus

Dienstag, 04.03.2014, 
22.11 Uhr Fasnachtsverbrennung, 
Rathausplatz

Mittwoch, 05.03.2014, 
20.00 Uhr Offenes Singen, Ge-
sangsverein Eintracht Grißheim, 
Gasthaus Kreuz

Dienstag, 11.03.2014, 
19.30 Uhr Der CDU-Stadtver-
band lädt alle wahlberechtigten 
CDU-Mitglieder herzlich ein zur 
Nominierungsversammlung in den 
Neuenburger Hof, Bahnhofstra-
ße 8. Es werden die Bewerberin-
nen und Bewerber für die Gemein-
deratswahl, für die Ortschaftsrats-
wahl Grißheim und die Ortschafts-
ratswahl Steinenstadt nominiert. 
Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger sind ebenfalls willkommen.

Termine aktuell
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Schulanmeldung 
2014/15 an 
der Rheinschule

Neuenburg
Freitag, den 14. März 2014 
in der Zeit von 13.00 Uhr bis 
16.00 Uhr
Samstag, den 15. März 2014 in 
der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr

Zienken
Mittwoch, den 12. März 2014 
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 
13.00 Uhr (bitte telefonisch 
oder per Mail einen verbind-
lichen Anmeldetermin verein-
baren)

Grißheim
Donnerstag, den 13. März 2014 
in der Zeit von 12.00 Uhr bis 
14.00 Uhr (bitte telefonisch 
oder per Mail einen verbind-
lichen Anmeldetermin verein-
baren)
Mail: rheinschule.neuenburg@
gmx.de.

Eine Voranmeldung über die RE-
GIO VHS ist erforderlich. www.

neuenburg.de; anita.kern@neuen-
burg.de; Info-Tel. 07631/7489-721.

Auf Grund großer Nachfrage
wird ein weiterer Obstbaum-
schnitt – Grundkurs angeboten.
Dieser zeigt die Grundkenntnisse 
des Obstbaumschnittes für Privat-
leute auf. 
Zuerst gibt es ein wenig Theorie, 
dann wird ein Baum gemeinsam 
geschnitten. Im Anschluss wer-
den die Teilnehmer einen Baum 
pro kleine Gruppe selber schnei-
den. Der Kursleiter Hans-Walter 
Schork  gibt Ihnen gerne Tipps, die 
Ihnen dabei bestimmt weiterhelfen 
und bei Fragen steht er gerne zur 
Verfügung. Bitte mitbringen: eine 
Astschere und wenn möglich eine 
Astsäge. 
Etwas zu trinken und etwas zu es-
sen (arbeiten an der frischen Luft 
macht durstig und hungrig). Die 
Kleidung sollte der Witterung an-
gepasst sein. 
Der Kurs findet bei jedem Wetter 
statt! Wir weisen darauf hin, dass 
der Kurs auf max. 10 Personen be-
grenzt ist. Samstag, 08.03.2014, 
13:30 - 17:30 Uhr, 1 mal, Treff-

Veranstaltungen der REGIO Volkshochschule

punkt wird bei der Anmeldung be-
kannt gegeben. Kursnr. 604101

Englisch am Vormittag - Kursstufe 
B1- Intermediate Course
English for all - Für  Leute mit Vor-
kenntnissen. Kleingruppe von 
sechs Personen. Buch: Living Eng-
lish B1, Unit 7, Longman Verlag. 
Leitung: Catherine Sommer. Mon-
tag, 10.03.2014, 09:30 - 10:30 Uhr, 
10mal, Bildungshaus Bonifacius 
Amerbach, UG, Kursnr. 607122

English conversation - Just talking! 
Kursstufe B2 – Vormittagskurs
Kleingruppe von sechs Personen. 
Jaw gymnastics ... Leitung: Cathe-
rine Sommer. Montag, 10.03.2014, 
11:00 - 12:00 Uhr, 10mal, Bil-
dungshaus Bonifacius Amerbach, 
UG, Kursnr. 607123

Französisch - Kursstufe B1 
– Vormittagskurs
Kleingruppe von sechs Personen. 
„Apprendre pour le plaisir“, das 
Motto, nachdem in diesem Kurs 
gearbeitet wird. Mit Spaß an Spra-
che, Land und Leuten, haben Sie 
hier die Gelegenheit, Ihre Franzö-
sischkenntnisse in lockerer Atmo-
sphäre wieder in Schwung zu brin-
gen. Lehrbuch: „On y va!“, Kursstu-
fe B1, Hueber Verlag. Leitung: In-
geborg Land. Montag, 10.03.2014, 
09:30 - 11:00 Uhr, 10mal, Ser-
vice-Wohnen Fridolinhaus, Ge-
meinschaftsraum, Kursnr. 607151

Linedance für Beginner
Linedance ist ein abwechslungsrei-
cher Tanzspaß für Singles und Paa-
re zu fröhlichen Countryrhythmen. 
Man tanzt einzeln in der Grup-

pe, so dass kein Tanzpartner er-
forderlich ist. Sie erlernen einige 
Grundelemente des Linedance, 
die dann in einfache Tänze umge-
setzt werden. Diese Art von Tanz 
macht sehr viel Spaß und ist sehr 
unterhaltsam. Einfach mal auspro-
bieren! Bitte bewegungsfreundli-
che Kleidung und gute Laune mit-
bringen. Leitung: Daniela Hähn-
lein. Montag, 10.03.2014, 20:00 - 
21:00 Uhr, 5mal, Gemeindesaal, 
Zienken, Kursnr. 608171

Betriebsbesichtigung: 
Backbetrieb der K&U Bäckerei
GmbH am Vormittag
Bei dieser Sonderführung am Vor-
mittag erhalten Sie zusätzlich ei-
nen Einblick in die Konditorei.
Der Backbetrieb der K&U Bäcke-
rei GmbH mit knapp 200 Mitar-
beitern ist einer der größten Neu-
enburger Betriebe. Die Bäcke-
rInnen und KonditorInnen arbei-
ten auf 12.000 m2 Produktionsflä-
che. Zur Einführung wird ein an-
schaulicher Film gezeigt. Die Be-
sucher gewinnen einen Überblick 
über den gesamten Backbetrieb. 
Die anschließende Betriebsfüh-
rung durch die Produktion zeigt 
die einzelnen Arbeitsschritte vom 
Wareneingang des Mehls bis hin 
zum fertigen Produkt. Die Teilnah-
me bietet interessierten Bürgern ei-
nen tiefen Einblick in die Arbeits-
weise eines Bäckereibetriebes. Wir 
weisen darauf hin, dass der Besuch 
der Bäckerei auf max. 20 Personen 
begrenzt ist. Dienstag, 11.03.2014, 
09:00 - 11:00 Uhr, Treffpunkt: wird 
bei der Anmeldung bekannt gege-
ben. Kursnr. 601130

Linedance für Fortgeschrittene
Leitung: Daniela Hähnlein. Diens-
tag, 11.03.2014, 19:00 - 20:00 Uhr, 
5mal, Stadthaus, Kursnr. 608176

Schwimmen für Vorschulkinder, 
2 x wöchentlich
Voraussetzung für einen erfolgrei-
chen Abschluss des Schwimmkur-
ses ist neben altersgerechten moto-
rischen Fertigkeiten der Wille Ihres 
Kindes, schwimmen lernen zu wol-
len. Die Schwimmstunden bauen 
auf dem Erlernten aus der vorheri-
gen Stunde auf. Altersgruppe: bei 
Kursbeginn 5 Jahre. Wir weisen da-
rauf hin, dass der Kurs auf max. 12 
Kinder begrenzt ist. Leitung: Rai-
ner Kraus. Montag, 24.03.2014, je-
weils montags von 13.00 - 14.00 
Uhr und freitags 13.30 - 14.30 Uhr, 
14 mal, Hallenbad, Kursnr. 610183
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Aktive Vereine

Das Altenwerk Neuenburg am 
Rhein startet sein Frühlings-

programm mit einer Fahrt zum 
„Frühlingsfest mit der Schwarz-
waldfamilie Seitz“. Termin: Sonn-
tag, 23. März 2014, Ort: Nähe Of-
fenburg. Wer die bekannte und be-
liebte Musiker-Familie schon ken-
nengelernt hat weiss, dass uns 
ein beschwingtes und niveauvol-
les Programm mit vielen Überra-
schungen erwartet! Der Nachmit-
tag beginnt mit einem Sektemp-
fang. Kaffee und Kuchen wer-
den serviert und auch ein reichhal-

Frühlingsfahrt des Altenwerks
tiges Abschlussvesper ist inbegrif-
fen. Das alles wird geboten zu mu-
sikalischer Unterhaltung  und viel 
Gesang. 
Das Repertoire der Künstlerfamilie 
scheint unerschöpflich zu sein und 
erfüllt  Musikwünsche in den ver-
schiedensten Stilrichtungen.  Freu-
en Sie sich auf diesen schönen 
frühlingshaften Sonntagnachmit-
tag! 
Der Gesamtpreis für Busfahrt 
durch die Ortenau und Frühlings-
nachmittag beträgt: 43 Euro (wird 
im Bus erhoben). Anmeldungen 

bitte am Montag, 10. März 2014 
(bitte vormittags!) für: Neuenburg: 
bei Frau Plath, Tel: 07631/7505, 
Zienken: bei Fr. Eyhorn, Tel: 
07631/705720, Steinenstadt: bei Fr. 
Walz, Tel: 07635/8839, Grißheim: 
bei Fr. Bigalke, Tel: 07634/3363. 
Abfahrtszeiten des Busses:  Stei-
nenstadt: 12.00 Uhr,  Neuenburg 
Sägeweg (Richtung Fridolinhaus): 
12.05 Uhr, Fridolinhaus: 12.10 Uhr, 
Zipperplatz: 12.15 Uhr, Mühlen-
köpfle: 12.20 Uhr, Rohrkopf: 12.25 
Uhr,  Zienken: 12.30 Uhr,  Griß-
heim: 12.35 Uhr.   

NZ Altstadtglunki

Zu unserer Rosenmontags-Par-
ty begrüßen wir ab 19.11 Uhr 

unsere Gäste im oberen Foyer im 
Stadthaus. Mit DJ Andy Deluxe 
und der Live-Band „Klemmfääg-
brunzer“ - eine bunte Mischung 
aus „Klemmbachbrothers“, „Sal-
mefääger“ und „Kronerai-Brunzer“ 
mit den Neuenburger Fasnachts-
hits der vergangenen 20 Jahre wird 
es für alle ein einmaliges Erlebnis. 
Einlass erst ab 18 Jahre und mit 
Kostümierung.

Burefasnet in Zienken

Am Samstag, den 08.03.2014, 
findet die Zienkener Burefas-

net unter dem Motto „Bayern-Par-
ty“ statt. Die Band „Limelight“ 
wird für Tanz- und Stimmungsmu-
sik sorgen. Ab 20.11 Uhr startet die 
große Bayern-Party, mit dabei sind 
die Guggemusik Blächschade aus 
Neuershausen sowie die Gässli-
fätzer aus Ebringen. Lassen Sie uns 
gemeinsam in der Dorfgemein-
schaftshalle in Zienken Burefasnet 
feiern. Die Vereinsgemeinschaft 
freut sich über Ihr Kommen.

Burghexen 

Nach einem tollen Umzug in 
Mülle mit einer großen He-

xenschar und klasse Wetter, geht ś 
jetzt am Wochenende in die Vol-
len. Freitag sind wir am Narrenref-
fen in Schönwald TP 17.30 VH. Am 
Samstag geht ś zu den Rhiischnoo-
ge an den Zunftabend. Sonn-
tag Umzug Neuenburg Treffpunkt 
12.00 Uhr VH. Rosenmontag Um-
zug Rümmingen TP 12.00 Uhr VH, 
am Abend Stadthaus zu den Alt-
stadtglunki.
Dienstag Fasnachtsverbrennung 
TP 20.00 Neuenburger Hof.

Offenes Lieder singen
in Grißheim

Der Gesangverein Grißheim 
veranstaltet jeden ersten Mitt-

woch im Monat ein „Offenes Lie-
der singen“. Diese sind um 20.00 
Uhr im Gasthaus Kreuz in Griß-
heim. Gesungen werden Volks-
lieder, aber auch Ohrwürmer - 
Schlagerlieder. An den Aben-
den besteht auch die Möglichkeit 
Wunschlieder aufzuschreiben, die 
beim nächsten Mal gesungen wer-
den können. Willkommen sind Al-
le, die Lust am Singen oder zuhö-
ren haben. Notenkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Wichtig: Es ent-
stehen keinerlei Pflichten. Schauen 
Sie doch einfach mal vorbei. Auf 
Ihr Kommen freut sich der Gesang-
verein „Eintracht“ Grißheim.

Plooggeister

Am 27.02. treffen wir uns um 
17.45 Uhr zur Narrensuppe es-

sen, anschließend startet um 19.11 
Uhr der Hemdglunki Umzug.
Am 28.02. fahren wir um 17.30 
Uhr ins Glottertal zum Fackelum-
zug.   Am 01.03. Treffen wir uns 
um 13.00 Uhr in Wettelbrunn zum 
Umzug, abends ist in Steinenstadt 
Bunter Abend, wer will. Am 02.03. 
treffen wir uns   vor dem Umzug 
bei Tanja und Willi zum Frühstück.

28.02. u. 01.03.2014 Zunftabende 
der Rhiischnooge Neuenburg
jeweils  Beginn: 20.11 Uhr
Zunftabend der Narrenzunft D` 
Rhiischnooge mit der Kapelle At-
lantis im Stadthaus

02.03.2014 Fasnachts-Sunndig 
Neuenburg
ab 11.11 Uhr Eröffnung Narrendorf
 
14.11 Uhr
Fasnachtsumzug Neuenburg mit 
ca. 2000 Teilnehmern in 65 Grup-
pen, Narrencliquen, Musikka-
pellen und Guggemusikern aus 
Deutschland und der Schweiz. An-
schließend Narrentreiben auf dem 
Rathausplatz, Rhiiwaldstorzä im 
Kath. Gemeindehaus St. Bernhard 
Kaffee u. Kuchen, Rhiischnooge im 
Stadthaus Getränke, Speisen, Kaf-

Neuenburger Narrenkalender im Überblick
fee u. Kuchen

20.11 Uhr
18. Veranstaltung der Rhiiwald-
storzä im Kath. Gemeindehaus St. 
Bernhard unter dem Motto „Mär-
chenwald“ mit DJ Andy Deluxe. 
Einlass ist um 20.11 Uhr. Einlass nur 
mit Kostümierung.

03.03.2014 Rosenmontag 
Neuenburg
19.11 Uhr 70/80 er Party mit „DJ 
Andy Deluxe“ und der Kapelle 
„Klemmfäägbrunzer“ - eine bun-
te Mischung aus „Klemmbachbro-
thers“, „Salmefääger“ und „Kro-
nenrai-Brunzer“ - spielen live die 
Neuenburger Fasnachtshits der 
vergangenen 20 Jahre im Neuen-
burger Stadthaus „oberen Foyer“, 
nur mit Kostümierung, Einlass ab 

18 Jahre, Veranstalter Altstadtglun-
ki Neuenburg

04.03.2014 Fasnacht Dienstag
Neuenburg
13.30 Uhr Kinderumzug mit eini-
gen Überraschungen, Treffpunkt 
Metzgerstraße  (hinter der Spar-
kasse)
ab 14.11 Uhr Kinderfasnacht im 
Stadthaus
Buntes Programm mit Tanz, Spiel-
stationen und Kinder-Schminken, 
gestaltet von den Klosterkopfhe-
xen Neuenburg

22.11 Uhr Fasnachtsverbrennung 
auf dem Rathausplatz. 
Närrischer Ausklang. Abschluss-
rede von Oberzunftmeister der 
Narrenzunft Rhiischnooge Jürgen 
Schäfer. 

Am heutigen Freitag findet un-
ser erster Zunftabend statt. Es 

sind noch wenige Restkarten an 
der Abendkasse für heute verfüg-
bar. Der Eintrittspreis beträgt 10 Eu-
ro. Der zweite Zunftabend findet 
am Samstag statt. Die Rhiischnoo-
ge freuen sich darauf, Sie an ei-
nem der Abende begrüßen zu dür-
fen! Am Sonntag startet der Umzug 
durch die Straßen Neuenburgs um 
14.11 Uhr. Über 60 Vereine haben 
ihr Kommen zugesagt - wir freu-
en uns auf einen bunten Umzug 
mit Teilnehmern aus Deutschland 
und der Schweiz! Das Narrendorf 
hat bereits ab 11.11 Uhr geöffnet. 
Am Rosenmontag fahren die Rhi-
ischnooge nach Bad Säckingen 
zum Umzug. Abfahrt hierfür um 

Narrenzunft D‘Rhiischnooge
12.00 Uhr an der Zunftstube. Am 
Abend treffen wir uns im Stadthaus 
bei den Altstadtglunki. Am Diens-
tag findet um 13.31 Uhr der Kin-
derumzug durch die Metzgerstra-
ße über Rathausplatz bis Stadthaus 
statt. Wir freuen uns, möglichst 
viele Kinder begrüßen zu dürfen. 
Die traditionelle Kinderfasnacht 
beginnt dann nach dem Umzug 
ab ca. 14.00 Uhr unter der Regie 
der Klosterkopfhexen. Um 22.11 
Uhr ist dann auch schon wieder al-
les vorbei. Auf dem Rathausplatz 
wird unter Wehklagen und beglei-
tet von der Stadtmusik die Fasnacht 
verbrannt. Wir freuen uns aber zu-
nächst auf die närrischen Tage 
und grüßen mit einem kräftigen 
SCHNOOG-SCHNOOG!
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HG Handball 

Beide Aktiven-Mannschaften der 
HG zurück auf der Erfolgsspur. 
Die Herren I gewinnen Dank ei-
ner starken Abwehrleistung und 
einem überragenden Torwart mit 
37:29 gegen den TSV March. Die 
Damen I erkämpfen sich mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleis-
tung einen verdienten Sieg gegen 
die TuS Gutach mit 27:23.

Ergebnisse akt. Spieltag:
Damen I HG Müllh/Neu - TuS Gut-
ach 27:23; männl. A-Jgd HG Müllh/
Neu - ASV Ottenhöfen 32:27; Her-
ren I HG Müllh/Neu - TSV March 
37:29; Herren II HG Müllh/Neu 2 
- SG Könd/Tening 3 32:27; männl. 
B-Jgd HG Müllh/Neu - TV Böt-
zingen 21:18; männl. D-Jgd DJK 
Säckingen - HG Müllh/Neu 8:17; 
männl. E-Jgd I DJK Säckingen - HG 
Müllh/Neu 3:14; männl. E-Jgd I Re-
gio-Hummeln - HG Müllh/Neu 
7:14; weibl. A-Jgd HG Müllh/Neu 
- TV Todtnau 55:10

Handharmonikaverein

Auch in diesem Jahr wird der 
Handharmonikaverein am 

Fasnachtsumzug teilnehmen. Treff-
punkt ist um 12.30 Uhr im Ver-
einsheim.  

Die Vorfasnachtszeit und der 
Schmutzige Dunschtig sind 

nun schon vorbei. Am letzten Wo-
chenende vor Fasnacht besuch-
ten wir am Freitag die Forchheimer 
Schell-Mi und am Samstag den 
Zunftabend der Müllemer Hude-
li. Auch der Umzug am Sonntag in 
Müllheim konnte bei solchem Wet-
ter nicht besser sein. Am Freitag be-
suchen wir dir Jucki-Huh Party in 
Ebringen. Treffpunkt ist um 18.00 
Uhr im Kistle. Achtung geänder-
te Abfahrtszeit: 18.30 Uhr am Zip-
perplatz. Am Samstag geht es dann 
zum Zunftabend der Rhiischnoo-

Fasnachtsfeuer des 
FC Steinenstadt

Für  den Aufbau des Fasnachts-
feuers am Samstag, den 01.03. 

und Samstag, den 08.03.2014 je-
weils von 9.00 bis 12.30 Uhr wür-
den wir uns über Helfer freuen.
Anlieferung von unbehandeltem 
Holz ist zu diesen Zeiten eben-
falls möglich. Das Entzünden 
des Feuers erfolgt bei Einbruch 
der Dunkelheit am Samstag den 
08.03.2014  Für das leibliche Wohl 
ist wie immer bestens gesorgt. 

Auf gehts in den Endspurt, heu-
te Abend fahren wir um 18.30 

Uhr zu den Steinkrähenhexen 
nach Kollnau, Treffpunkt Bushalte-
stelle Rheinstraße.
Am Samstag Vormittag gehen wir 
an den Umzug nach Wettelbrunn, 
Abfahrt hier 12.15 Uuhr an der 
Rheinhalle. Die Abendgestaltung 
ist offen, wer will kann nach Hei-
tersheim an den Kickerball.
Fasnachtssonntag geht es wie jedes 
Jahr nach Neuenburg zu dem Um-

Und schon ist „Hauptfasnacht“ 
da... am heutigen Freitag fah-

ren wir nach Ebringen zum 22-jäh-
rigen Jubiläum der Gässlifetzer. Bu-
sabfahrt ist um 19.15 Uhr am Zip-
perplatz. Zur Stroßefasnacht der 
Waldgeister Rhina in Laufenburg 
am Samstag, 29. Februar fährt der 
Bus um 16.30 Uhr ebenfalls am 
Zipperplatz. Sonntag 02.03. fin-
det der Umzug in Neuenburg statt, 
abends dann im St. Bernhard der 
Abend der Rhiiwaldstorzä. Das 
Motto in diesem Jahr ist Märchen-
wald. 

Wuhrlochfrösche

Zum Zunftabend der Rhi-
ischnooge treffen wir uns heu-

te Abend um 19.33 Uhr im Stadt-
haus.
Am Samstag, 01.03.14 treffen wir 
uns um 8.00 Uhr bei Arnolds um 
unseren Stand für den Umzug auf-
zubauen. Für die, die nicht am 
Programm der Narrenzunft Rhi-
ischnooge teilnehmen, steht der 
Abend zur freien Verfügung.
Am Fasnachtssonntag, 02.03.14 
treffen wir uns um 12.00 Uhr bei 
der Pension Arnold. 
Am Rosenmontag, 03.03.14 fahren 
wir nach St. Georgen im Schwarz-
wald zum Umzug der NZ St. Ge-
orgen. Abfahrt am Zipperplatz um 
11.11 Uhr.
Am Dienstag, 04.03.14 geht es 
zum Fasnet-Zschidig-Umzug der 
Hexenzunft Grafenhausen nach 
Grafenhausen. Abfahrt ist um 
12.01 Uhr am Zipperplatz. Am 
Abend treffen wir uns um 21.11 
Uhr am Zunftheim der Rhiischnoo-
ge um gemeinsam mit allen Neu-
enburger Narren Abschied von der 
diesjährigen Fasnachtskampagne 
zu nehmen.

Nach einem tollen Umzug, zu-
sammen mit den Stettener 

Zigüner in Müllheim geht es am 
Freitagabend nach Stegen zu den 
Waldgeistern, Abfahrt 19.00 Uhr 
am Zipperplatz. Am Samstag tref-
fen wir uns 9.30 Uhr im Lager, um 
die Wägen und die Umzugsuten-
silien für die nächsten närrischen 
Tage zu richten. Am Abend ge-
hen wir zum Zunftabend der Rhi-
ischnooge, Treffpunkt ist um 19.00 

Zigeunerclique
Uhr im Stadthaus. Am Fasnachts-
sonntag treffen wir uns wie gehabt 
am Zigeunerstand im Narrendorf, 
der ab 11.11 Uhr geöffnet ist. Zum 
Abbau des Standes um ca. 18.00 
Uhr werden fleißige Helfer benö-
tigt. Am Rosenmontag gehen wir 
nach Zell, Abfahrt ist um 11.30 Uhr 
am Zipperplatz und am Abend la-
den die Altstadtglunki zum bunten 
Abend, gerne auch mal anders ver-
kleidet wer möchte. Der krönende 

Abschluss ist am Fasnachtsdiens-
tag in Forche, Abfahrt um 11.00 
Uhr am Zipperplatz. Wir sind dann 
wieder rechtzeitig zur Fasnacht-
verbrennung, die um 22.11 Uhr 
stattfindet, zurück. 
Die Zigeunerkinder treffen sich am 
Dienstag um 13.30 Uhr zum Kin-
derumzug an der Metzgerstraße 
(hinter Spaka), danach findet die 
Kinderfasnacht um 14.11 Uhr im 
Stadthaus statt.

Klosterkopfhexen
ge. Treffpunkt um 18.00 Uhr im 
Kistle. Karten werden dort ausge-
geben. Am Sonntag treffen wir uns 
zum Umzug ab 12.00 Uhr im Kist-
le. Wir sind gespannt auf den Wa-
gen den unsere Jugendlichen ge-
baut haben. Am Rosenmontag geht 
es zum Umzug nach Rümmingen. 
Abfahrt ist um 12.00 Uhr mit den 
PKW am Kistle. Am Dienstag tref-
fen sich alle Hexen zum Aufbau für 
die Kinderfasnacht um 10.00 Uhr 
im Stadthaus. Bitte den Schicht-
plan beachten. Abends treffen wir 
uns noch zur Fasnachtsverbren-
nung um 22.00 Uhr auf dem Rat-

hausplatz. Treffpunkt vorher in 
der Zunftstube. Wir wünschen al-
len Mitgliedern, Fasnachtscliquen 
und sonstigen Narren ein schönes 
Fasnachtswochenende. Bitte nicht 
vergessen: Hüttenwochenende ist 
vom 28.-30.März.

Riesirutscher
Am Rosenmontag, fahren wir mit 
den Autos zum Umzug der Rüm-
minger Dorfhexen,  Abfahrt um 
12.00 Uhr am  Zipperplatz. Um 
20.00 Uhr gehen wir dann (ver-
kleidet  im Gewinnermotto!) zum 
Lumpenball der Altstadtglunkis ins 
Stadthaus. Am Dienstag, 04.03. 
ist um 13.15 Uhr der Kinderum-
zug und anschließend Kinderfas-
nacht im Stadthaus. Abends tref-
fen wir uns um 18.00 Uhr in unse-
rem Clubheim zum gemeinsamen 
Essen bevor wir dann alle zur Fas-
nachtsverbrennung gehen.

Grisser G śchlänzte
zug der Rhiischnoogen, los geht es 
um 12.30 Uhr an der Rheinhalle.
Den Rosenmontag starten wir mit 
einem Frühshoppen bei Nicole, 
ein herzliches Dankeschön an Sie 
für die Einladung. Treffpunkt bei 
Nicole ab 11.00 Uhr. Auch hier ist 
die Abendgestaltung offen.
Und dann ist es auch schon soweit, 
am Dienstag treffen wir uns zur 
Fasnachtsverbrennung um 18.11 
Uhr am Clubheim um die 5te Jah-
reszeit zu verabschieden.
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„Zusammenkommen ist ein Be-
ginn, Zusammenbleiben ist ein 
Fortschritt, Zusammenarbeiten 
ist ein Erfolg“ unter diesem Mot-
to stand in diesem Jahr die Jah-
reshauptversammlung des  Hei-
mat- und Dorfpflegevereins Stei-
nenstadt e.V. am 15.02.2014. Gün-
ter Siegwald und Ute Prönnecke 
konnten den zahlreich erschiene-
nen Mitgliedern und Vertreter an-
derer Steinenstadter Vereine wie-
der über viele Tätigkeiten des ver-
gangenes Jahres berichten, die vor 
den Besuchern mit einer gekonn- Hospizinfo

 

Für viele Menschen ist die Hos-
pizgruppe Markgräflerland 

schon eine große Hilfe gewesen. 
Ihre Mitglieder begleiten Schwerst-
kranke, Sterbende und ihre Ange-
hörigen. Jeder ist eingeladen eini-
ge Mitglieder und Ihre Arbeit in ei-
nem Gespräch unverbindlich ken-
nen zu lernen. Interessierte haben 
Gelegenheit dazu am Mittwoch, 
den 19. März, um 19.30 Uhr, im 
Restaurant des Bürgerhauses in 
Müllheim, Hauptstr. 122. Kom-
men Sie einfach vorbei. Oder ru-
fen Sie uns an: Info Telefon jeder-
zeit: 07631/172682.

Mit einer guten Mannschafts-
leistung konnte die 3. Mann-

schaft ihr Nachholspiel, gegen die 
KSG Jug./Fort. Waldkirch 3, recht 
deutlich gewinnen. Mit 6:2 Punk-
ten und 3013:2826 Kegel wurden 
die Gäste auf die Heimfahrt ge-
schickt. Stärkster Kegler war Mi-
chael Sonnenberg mit 535 Kegel. 
Außerdem spielten: Werner Gün-
thner 521, Hubert Meier 512, Ed-
win Geng 485, Heinrich Kienz-
ler 482 und Ronald Güldner mit 

kfd-Grißheim
 

Am Dienstag, 18. März findet 
die  Besichtigung der Firma 

Schwarzwald-Milch in Freiburg 
statt. Bei dieser ca. 2,5 stündigen 
Führung werden wir einiges über 
die Produktion und den Vertrieb 
der Schwarzwald-Milch-Produkte 
erfahren. Das Mittagessen werden 
wir nach der Führung im Betriebs-
restaurant einnehmen. Die Ge-
staltung des Nachmittags wird bei 
der Anmeldung bekanntgegeben. 
Treffpunkt zur Abfahrt nach Frei-
burg um 8.30 Uhr bei der Kirche. 
Anmeldung bis zum 03.03.2014 
bei Hildegard Kübler unter Tel.: 
07634/2661.

MGV Neuenburg
 

Zur   Generalversammlung lädt 
der Männergesangverein Neu-

enburg am Samstag, 22. März, 
20.00 Uhr, in das Vereinsheim am 
Zipperplatz ein. Im Mittelpunkt 
stehen die Berichte über das ver-
gangene Vereinsjahr, sowie Ehrun-
gen passiver Mitglieder. Eine In-
formation zum Sepa-Beitrags Ein-
zugverfahren wird bekannt gege-
ben. Weitere Information finden 
Sie auf unsere Hompage: Neuen-
burg singt.de.

Die diesjährige Generalver-
sammlung des FCN findet am 

14. März 2014 um 20.00 Uhr im 
Vereinsheim statt. Hierzu möch-
ten wir alle Mitglieder schon jetzt 
recht herzlich einladen. Anträge 
bedürfen der schriftlichen Form 
und sind bis zum 28. Februar 2014 
beim FCN einzureichen (kontakt@
fcneuenburg.com). Die Tagesord-
nung kann auf unserer Webseite 
www.fcneuenburg.com eingese-
hen werden.
 
Der FCN sucht ab sofort einen 
Pächter für sein Vereinsheim. Das 
Vereinsheim ist voll ausgestat-
tet und wird aufgrund seiner Grö-
ße (bis zu 100 Sitzplätze) gerne für 
Feierlichkeiten gemietet. Clubheim 
hat seperates Nebenzimmer, Kühl-
raum, Küche, eine Terrasse sowie 
eine große Theke. Pacht VHB 550 
Euro plus NK. Beim FCN spielen 
12 Jugendmannschaften und 3 Ak-
tivmannschaften. Bei Interesse bit-
te bei R. Saurer (0176/81121433), J. 
Lindemer (0179/9709466) oder P. 
Strub (0171/8349052) melden.
 

Kinderkleidermarkt

Am Samstag, 15. März 2014 
veranstaltet der „Förderver-

ein Rumpelstilzchen Kindergarten 
St. Josef e.V.“ in der Zeit von 14.00 
bis 16.30 Uhr einen Kleidermarkt 
für Kinder/Erwachsene und Spiel-
zeugbörse für Selbstanbieter im St. 
Bernhard (hinter Kath. Kirche) in 
Neuenburg. Bei schönem Wetter 
können Kinder auf dem Parkplatz 
vor dem Gemeindesaal kostenlos 
Spielsachen verkaufen.  Anmel-
dung/Info. Telefon 07631/74645. 

FC Neuenburg informiert
Jugendvorstandschaft
Seit November 2013 kümmert sich 
der neu gewählte Jugendvorstand 
um die Belange der Kinder und Ju-
gendlichen des FC Neuenburg.

Mit den beiden Turnieren im De-
zember und Januar hat das Team 
um Jugendleiterin Karin Lemke die 
erste Bewährungsprobe hervorra-
gend gemeistert.

Von links: Bernd Lais, Hansi Lenz, Karin Lemke, Sandra Lemke, Bianca 
Reich, Tino Richter, Katharina Lais, Daniel Zemke, Simon Anlicker (nicht 
auf dem Bild Ralf Kiefer).

Jahreshauptversammlung des Heimat- und 
Dorfpflegeverein Steinenstadt

ten Multimedia Show von Lothar 
Walter noch einmal lebendig wur-
den. Die positive Entwicklung der 
Finanzen des Vereins war ein wei-
terer Pluspunkt und Kassenprüferin 
Monika Lösle  konnte der Rechne-
rin Ingeborg Wehrle-Ziegler eine 
einwandfreie Kassenprüfung be-
stätigen. Die beantragte Entlastung 
der Rechnerin und der gesamten 
Vorstandschaft wurde einstimmig 
erteilt. Ausblick 2014: Auch in die-
sem Jahr ist wieder der Schmuck 
des Osterbrunnens  in Steinen-
stadt geplant – am 23./24. Au-

gust findet wieder die Sichlehenki 
statt, für den 25. Oktober  ist der 
nächste Lichtgang, am 22. Novem-
ber findet der Adventsmärt und 
am 2. oder 3. Dezemberwochen-
ende der Christbaumverkauf statt. 
Der Nordic Walking Treff beginnt 
in den Monaten November bis Mai 
jeden Mittwoch ab 15.30 Uhr und 
von Juni bis Oktober ab 17.00 Uhr  
am Sportplatz in Steinenstadt. An 
jedem ersten Mittwoch im Monat 
trifft sich um 20.00 Uhr der Stamm-
tisch des Heimatvereins im Salmen 
in Steinenstadt – alle Freunde des 
Heimatvereins sind immer herzlich 
willkommen.
Der  herzliche Dank des Heimat-
vereins gilt allen, die ihn bei der 
Arbeit unterstützt haben, natür-
lich den aktiven und passiven Mit-
gliedern,  der Stadt Neuenburg, 
die den Heimatverein mit Blumen-
spenden unterstützt hat, den Stei-
nenstadter Vereinen und Grißheim 
Aktiv, die zusammen mit dem Hei-
matverein verschiedene Projekte 
gemeinsam durchgeführt haben – 
getreu dem Motto „Zusammenar-
beiten ist ein Erfolg.“ Weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.
heimatvereinsteinenstadt.de.

KC Fortuna Neuenburg
478 Kegel. Da am Wochenende 
die Fastnacht auf vollen Touren 
läuft, pausieren die Sportkegler. 
Die nächsten Spiele finden alle am 
Samstag, den 08.03., statt. Die 1. 
Mannschaft versucht ihr Glück, um 
16.00 Uhr, beim SKC Freundschaft 
Wolterdingen. Im Stadthaus erwar-
tet, um 13.00 Uhr, die 3. Mann-
schaft das Team von BW Wiehre. 
Danach, um 16.15 Uhr, spielt die 
2. Mannschaft gegen den KSC VK 
Waldkirch 2.
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Dank einer großzügigen Sach-
spende eines bekannten 

überregionalen Energieversorgers 
konnten  die Verantwortlichen der 
HG Müllheim/Neuenburg über 
200 Sweatshirts und T-Shirts an ih-
re Jugendspieler kostenfrei überge-
ben. 

Der Textildrucker aus Müllheim 
MK Shirt4you ließ sich nicht lange 
bitten und übernahm zum Selbst-
kostenpreis die Bedruckung des 
Vereinswappens auf den neuen 
Oberteilen.

Mit großer Freude nahmen die ju-
gendlichen Handballer diese Sach-
spende entgegen. Auch Nach-
wuchshandballer in spe werden 
ausgestattet. Stolz werden die Tex-
tilien künftig nicht nur bei Heim- 

Frauenverein 
Steinenstadt
 
Generalversammlung
Am Mittwoch den 26. März findet 
die diesjährige Generalversamm-
lung des Frauenvereins   Steinen-
stadt statt. Da dieses Jahr wieder 
Wahlen auf dem Programm stehen 
wünschen wir uns eine rege Teil-
nahme. Es folgen keine gesonder-
ten Einladungen. Tagespunkte wer-
den Ihnen noch Mitgeteilt.
 
Stammtisch
Am Donnerstag den 5. März findet 
der nächste Stammtisch im Gast-
haus zum Salmen statt. Beginn ist 
wie immer um 19.30 Uhr. 

Am 11. Februar trafen sich zahl-
reiche Mitglieder und Gäste 

zur diesjährigen Generalversamm-
lung. Ute Rong und Jean-Paul Lock 
begrüßten die Anwesenden. Nach 
einer Schweigeminute für die ver-
storbene Uschi Selz, die stets zu 
Stelle war, wenn es um Vereinsar-
beit ging. 
Der Vorstand wurde durch die Ver-
sammlung ordnungsgemäß entlas-
tet. Nach dem Kassenbericht für 
das vergangene Vereinsjahr be-
richteten die Kassenprüfer über die 
einwandfreie Führung der Kasse 
durch Hans-Dieter Pfeffer. Er wur-
de ebenfalls entlastet. 
Der langjährige Kassierer stellte 
sich nicht mehr zur Wahl. Er führ-
te seit Gründung des Vereins 2008 
die Kasse äußerst korrekt und mit 
viel Einsatz. Die Vorstände Ute 
Rong und Jean Paul Lock bedank-
ten sich mit einem Präsentkorb im 
Namen des Vereins bei ihm für die 
außerordentlich gute Zusammen-
arbeit. 
Hans-Dieter Pfefferle wird weiter-
hin im Rahmen seiner Möglichkei-
ten dem Verein zur Seite stehen. 

Bei der Bezirksmeisterschaft 
U12 in Neustadt erreich-

ten Niklas Böhm den 1. Platz, Ju-
lina Ohlenbusch und  Kiara Wies-
ler den 3. Platz. Alle 3 haben sich 
für die Landesmeisterschaft am 15. 
März 2014 qualifiziert.

Energieversorger kleidet die gesamte Handballjugend 
der HG Mülheim/Neuenburg ein

und Auswärtsspielen getragen, 
sondern auch in ihrer Freizeit.
Ein gutes Beispiel, welches spezi-

ell in Zeiten klammer Vereinskas-
sen gerne zur Nachahmung emp-
fohlen wird. Die HG Müllheim/

Neuenburg ist dankbar und froh 
zugleich, sich mit diesen Partnern 
zu identifizieren.

Versammlung des Vereins Grißheim aktiv
Hans Winkler, Ortsvorsteher von 
Steinenstadt, leitete die Wahlen 
der neu zu wählenden Vorstands-
mitglieder. So wurden Jean Paul 
Lock als Vorstand und Alexander 
Faller als Kassierer für zwei Jahre 
einstimmig gewählt. 
Zu Beisitzern wurden ebenfalls 
einstimmig wiedergewählt Eva 
Zitzer und Jürgen Maier. Für die 
Beisitzer Wilfried Selz und Wal-
ter Schork, die nicht mehr kandi-
dierten, wurden Claudia Wiesner 
und Benjamin Meyer gewählt. Ute 

Rong und Jean Paul Lock dankten 
den scheidenden und den neuen 
Vorstandsmitglieder. Anschließend 
trug Rita Schmidt, die Schriftführe-
rin, den Tätigkeitsbericht vor. Un-
termalt von vielen Fotos berichtete 
sie von den zahlreichen Aktivitäten 
des Vereins im vergangenen Jahr. 
Gegen Ende der Versammlung er-
innerte Ute Rong daran, dass in 
diesem Jahr am 20. Juli die sehr be-
liebte Rheinregatta stattfindet, zu 
der der Verein Grißheim –aktiv- 
e.V. herzlich einlädt.

Im Bürgerbüro können zukünf-
tig Gassibeutel-Halter zum Preis 
von 4,-- Euro erworben werden. 
15 Hundetüten auf der Rolle fasst 
dieses Hygiene-Kit. Sie können 
einfach und schnell aus der Mit-
telöffnung herausgezogen wer-
den. Auch das Austauschen der 

Hundekotbeutelrolle geht simpel 
und schnell, denn das Ende lässt 
sich einfach abschrauben. Neue 
Rolle rein, fertig. Saubere Sache. 
Mit dem Clip kann der Gassibeu-
tel-Halter an die Gürtelschlaufe, 
eine Tasche oder auch die Hun-
deleine geclipt werden.

DOG – Die Hundekottüten
gibt’s beim Bürgerbüro
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Frauen-Freizeit pur
 

Jubiläums-Kinderkleider-u. Spiel-
zeugmarkt. Am 29.03.2014 von 

13.30. bis 16.00 Uhr veranstalten 
wir im Stadthaus in Neuenburg un-
seren 50. Kinderkleider- u. Spiel-
zeugmarkt für Selbstanbieter. An-
lässlich dieses Jubiläums verlosen 
wir unter den Besuchern insge-
samt 50 Gutscheine (zum Einkau-
fen sowie für Kaffee- u. Kuchen). 
Das Angebot des Kindergarten-
teams für die kleinen Gäste um-
fasst neben dem beliebten Kinder-
schminken, Mal- und Bastelange-
bote, Gesellschaftsspiele sowie ei-
nen kleinen Spieleparcour. Auf un-
serem Markt finden Sie bestimmt 
etwas Passendes. Kinderkleider in 
allen Größen, interessante Bücher 
für jedes Lesealter, Spiele und vie-
les mehr. Das große Kuchenbuffet 
versüßt zusätzlich den Einkauf. Ein 
Besuch, der sich bestimmt lohnt. 
Wir freuen uns auf Sie! Info für An-
bieter/Verkäufer: Anmeldung on-
line noch möglich.
Fasnacht:  Fasnachtssonntag 
02.03.14 Umzug, Treffpunkt 
ab 11.00 Uhr bei Gudrun Meisin-
ger, Bahnhofstr. 2. Rosenmontags-
kaffee 03.03.14,  14.00 Uhr  Café 
Fredo. 

Der Gewerbeverein Neuen-
burg e. V. hat beim Weih-

nachtsmarkt in der Zähringerstadt 
allabendlich Suppe für einen gu-
ten Zweck verkauft. Die von den 
Gastronomen (Hotel / Restaurant 
Anika, Hotel / Restaurant Neuen-
burger Hof, Restaurant Ratskel-
ler, Gasthof Adler, Gasthof Krone, 
Eventcatering Vogel, Partyservice 
Kulinarium, Restaurant „Au Savoir 
Vivre“) zubereiteten und gespen-
deten Suppen und die wurden von 

Versammlung des
 TVN-Gesamtvereins
 

Der Turnverein Neuenburg 
1926 e.V. lädt alle aktiven 

und passiven Mitglieder sowie alle 
Gönner und Förderer zur diesjähri-
gen Generalversammlung am Frei-
tag, den 14. März 2014 um 20.00 
Uhr im Stadthaus Neuenburg am 
Rhein ein. Auf der Tagesordnung 
steht neben den Berichten der Ab-
teilungsleiter und des Kassenwar-
tes auch der Geschäftsbericht des 
1. Vorsitzenden des Gesamtver-
eins.
Neu gewählt werden der 1. Vorsit-
zende, der/die Kassiererin, der/die 
Pressewart/-in, der/die Kassenprü-
fer/-innen sowie ein Beisitzer. Wei-
terhin werden die Haushaltsvor-
schläge der einzelnen Abteilun-
gen für das Jahr 2014 vorgestellt 
und von der Versammlung verab-
schiedet. 
Es werden auch zahlreiche Ehrun-
gen durchgeführt. Anträge, Wün-
sche, Bewerbungen oder Mit-
teilungen zur Tagesordnung bit-
ten wir bis spätestens 07.03.2014 
schriftlich an den 1. Vorsitzen-
den des TV Neuenburg, Karlheinz 
Schlegel, Im Rohrkopf 54. 79395 
Neuenburg am Rhein zu richten.

Die Anmeldungen für das Ten-
nis-Sommertraining für Kin-

der und Jugendliche laufen bereits. 
Das Anmeldeformular ist auf der 
Homepage des Tennisvereins Neu-
enburg unter www.tennis-neuen-
burg.de unter Jugend / Training zu 
finden. Das Training beginnt nach 
den Osterferien auf der Tennisan-
lage des TV Neuenburg und endet 
vor den Sommerferien. Mitmachen 
können alle interessierten Kinder 

Gewerbeverein Neuenburg am Rhein 
spendet der Lebenshilfe Müllheim

den Mitgliedern am Stand des Ver-
eins verkauft. Den Erlös in Höhe 
von 500 Euro überreichte kürz-
lich der Gewerbevereinsvorsitzen-
de Frank Zipper an die Lebenshil-
fe e. V. in Müllheim. Der 1968 ge-
gründete Verein engagiert sich für 
Menschen mit Behinderung sowie 
für deren Familien und Angehöri-
ge. Acht hauptamtliche Mitarbei-
ter, Heilpädagogen und Ergothera-
peuten, sowie über 80 ehrenamt-
liche Mitarbeiter kümmern sich 

um verschiedene Angebote, von 
der Frühförderung über den Fami-
lienbegleitenden Dienst bis hin zu 
Freizeitangeboten wie Schwimm-, 
Fußball- und Singgruppen für 
Menschen mit Behinderung. Der 
Verein bedankt sich bei allen Hel-
fern und Spendern für ihr Engage-
ment. Ein ganz besonderer Dank 
gilt auch der Fa. Raum & Design 
Kößler, für den gespendeten Bo-
denbelag in unserem Weihnachts-
marktstand.

Tennis: Anmeldung fürs Sommertraining 
für Kinder und Jugendliche

und Jugendlichen. Um am Jugend-
training teilnehmen zu können, ist 
eine Mitgliedschaft in der Tenni-
sabteilung des TV Neuenburg erst 
in der zweiten Saison erforder-
lich. D.h. in der ersten Trainings-
saison müssen lediglich die reinen 
Trainingsgebühren bezahlt wer-
den. Bei Fragen können Sie sich 
gerne an Barbara Richtberg, Tel. 
07631/79 29 504 wenden. Anmel-
deschluss ist der 10. März 2014.

An alle Vereine

Veranstaltungen der Mona-
te Mai – August  zum Ein-

trag in den Veranstaltungska-
lender bis spätestens 8. März 
per E-Mail an ellen.schiebel@
neuenburg.de senden. Spätere 
Meldungen können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
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Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg

Freitag 28. Februar
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.00 Uhr Duty Free (ab 14 Jahren)

Sonntag, 2. März
10.00 Uhr Gottesdienst (mit Brian 
Kelley)
9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-
terhaus (1.-4. Klasse), Regenbo-
gengruppe (3-6 Jahre), Igelnest (0-
3 Jahre)

6. bis 8. März
Kidsdays jeweils von 15.00 bis 
18.00 Uhr für Kinder der 1-4. Klas-
se.?Informationen unter www.kir-
cheneuenburg.de 

Grißheim

Sonntag, 2. März
10.00 Uhr „ Der Andere“- Gottes-
dienst in Buggingen in der Pfarr-
scheune (Pfr. Zeller) 

Herzliche Einladung! 
„von Siegern und Verlierern“ -  Zu 
diesem Thema lädt die Ev. Kirchen-
gemeinde Buggingen-Grißheim 
am 02.03.2014 um 10.00 Uhr zum 
Anderen Gottesdienst in die Pfarr-
scheune in Buggingen ein. Herzli-
che Einladung auch zum anschlie-
ßenden gemütlichen Beisammen-
sein!

Zur Einstimmung auf den Welt-
gebetstag 2014: „Wasserströme 
in der Wüste“ wird die Referen-
tin Frau Präd. Joos einen kurzwei-
ligen Abend über das Land Ägyp-
ten zum besseren kennenlernen 
gestalten.
Jedes Jahr, immer am ersten Freitag 
im März, feiern Menschen welt-
weit den Weltgebetstag. Der Got-
tesdienst wird jährlich von Frau-
en aus einem anderen Land vor-
bereitet. Diese Frauen sind Mitglie-
der in unterschiedlichen christli-
chen Kirchen. In den Zeiten poli-
tischer und gesellschaftlicher Um-
brüche kommt der Weltgebetstag 
2014 aus Ägypten. 
Die Ev. Kirchengemeinde Buggin-
gen/Grißheim lädt dazu alle inte-
ressierten Frauen am Freitag, den 
28. Februar 2014, um 19.30 Uhr in 
der Pfarrscheune in Buggingen ein.

Weltgebetstag der Frauen aus 
Ägypten: „Wasserstöme in der 

Wüste“
Am 1. Freitag März feiern Men-
schen rund um den Erdball Gottes-
dienste zum Weltgebetstag. 
Wasser ist das Thema des Gottes-
dienstes – sowohl symbolisch, als 
auch ganz real. Zum einen ist es ei-
ne gefährdete Ressource in Ägyp-
ten, einem der wasserärmsten Län-
der der Erde. Zum anderen dienen 
Wasserströme als Hoffnungssym-
bol für Ägyptens Christinnen und 
Christen, die unter Einschüchterun-
gen und Gewalt radikaler islamisti-
scher Kräfte leiden.
Die Ev. Kirchengemeinde Buggin-
gen/Grißheim lädt alle Interessier-
ten herzlich ein: Freitag, 7. März 
2014, 19.30 Uhr, Pfarrscheune 
Buggingen

Steinenstadt

Sonntag, 2. März
9.00 Uhr Gottesdienst mit Tau-
fe in der Prälat-Hebel-Kirche in 
Schliengen (Pfr. Dr. Schulze-We-
gener) anschließend Kirchenkaf-
fee. Wer eine Mitfahrgelegenheit 
braucht, kann sich gerne an Fami-
lie Stotz, Steinenstadt wenden Tel.: 
07635/3433.
10.15 Uhr Gottesdienst in der 
Kreuzkirche in Auggen (Pfr. Dr. 
Schulze-Wegener) 

Mittwoch, 5. März
19.30 Uhr in Mauchen (Sankt Ni-
kolaus Kapelle): Innehalten – Zeit 
mit Gott genießen

Freitag, 7. März 
Weltgebetstag der Frauen
19.00 Uhr „Wasserströme in der 
Wüste“ Weltgebetstag 2014 aus 
Ägypten in der Prälat-Hebel-Kir-
che in Schliengen anschließend 
gemütliches Beisammensein mit 
Köstlichkeiten aus Ägypten.
Hierzu laden wir alle Frauen und 
Männer aus allen Konfessionen 
herzlich ein.

Biomüll & 
Papiertonne

Der Abfuhrtermin in Neuenburg für den 
Biomüll und die Papiertonne ist auf 
Dienstag, 4. März, festgelegt. 
Die Leerung der Biotonne und 
der Papiertonne in den Stadttei-
len Grißheim, Steinenstadt und 
Zienken findet am  Mittwoch, 5. 
März, statt. 

Katholische 
Kirche 
Neuenburg

Samstag, 1. März
17.45 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Msgr. 
Moser)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe am Vorabend
17.45 Uhr Grißheim Sakrament der 
Versöhnung – Beichte (Pfr. Ganz)
18.30 Uhr Grißheim Heilige Messe 
am Vorabend

Sonntag, 2. März
9.00 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 3. März
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum  St. 
Georg

Dienstag, 4. März
18.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe
Die Fastenzeit – Österliche Bußzeit

Mittwoch, 5. März 
Aschermittwoch
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob 
– Laudes im Seniorenzentrum St. 
Georg
19.00 Uhr Neuenburg Gemeinsa-
me Heilige Messe für die Seelsor-
geeinheit Edith Stein Neuenburg 
am Rhein mit den drei Pfarreien St. 
Barbara Steinenstadt, St. Michael 
Grißheim und Mariä Himmelfahrt 
Neuenburg am Rhein zu Beginn 
der österlichen Bußzeit im Jahr des 
Glaubens mit Segnung und Austei-
lung der Asche

Donnerstag, 6. März 
 Tagesgebet vom heiligen Fridolin 

von Säckingen, Mönch, Glaubens-
bote
– Stadtpatron von Neuenburg am 
Rhein –
17.00 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Pfr. 
Ganz)
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe (Gedenken an Theresia Kir-
chen)
19.30 Uhr Neuenburg Eucharisti-
sche Anbetung mit sakramentalem 
Segen (bis 20.30 Uhr)
20.30 Uhr Neuenburg Nachtgebet 
der Kirche – Komplet

Freitag, 7. März
Heute: Weltgebetstag: Frauen aller 
Konfessionen laden ein.
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Wallfahrtskapelle Heilig 
Kreuz (Gedenken an Irma Kramer)
16.00 Uhr Neuenburg Kreuzwe-
gandacht in der Wallfahrtskapelle 
Heilig Kreuz
17.00 Uhr Neuenburg Abendlob 
– Vesper im Seniorenzentrum St. 
Georg
19.00 Uhr Grißheim Heilige Mes-
se (Gedenken an Maria und Max 
Schmidt und verstorbene Angehö-
rige)
19.30 Uhr Grißheim Eucharistische 
Anbetung mit sakramentalem Se-
gen (bis 20.00 Uhr) 


